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Ulrich Webers Wochengedicht:

Der eigenartige Abend

Als Walter Lätsch unlängst am Abend
(den Feierabend vor sich habend)
im Lehnstuhl sass und ganz und gar
mit sich, der Welt zufrieden war,

War'n draussen es die linden Lüfte?
Vielleicht auch nur die starken Düfte
des Kinds, das auf dem Häfi thronte?
Der Fön der Frau, die neu hier wohnte?

ein wohlverdientes Pfeiflein rauchte
und eifrig in sein Leibblatt tauchte,
das er mit Interesse las,
da spürte er: Noch fehlte was.

Der Abwaschlärm von seiner Grete?
Des Nachbars Spiel auf der Trompete?
Des Hauswartspaares arg' Gekeife
im Bad beim Suchen nach der Seife?

War es das Schnurren seiner Katze?
Das alte Jucken auf der Glatze?
Der Töfflärm auf der Strasse unten?
Der Lärm von drüben aus dem Spunten?

Was war es denn, was ihm heut' fehlte?
Sehr lange er sein Hirni quälte.
Dann merkte endlich es der Lätsch:
Am Fernsehn lief kein Fussballmätsch.
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Sport rund um die Uhr im
eigenen Sport- und Fitnessclub
Tennis, Wandern, Skifahren,
Schwimmen, Schlauchbootfahren

durch den Grand
Canyon der Schweiz, Reiten
und Pferde-Trekking, Sulky-
Fahren usw.

7031 LAAX
Telefon 081 / 39 01 31

(ab Okt. 086/3 01 31)

Nebelspalter-
Bücher

Albert Ehrismann

Später,
Äonen später
Gedichte
88 Seiten, Fr. 11.50
Weite Bezirke des Raumes
und der Zeit durchmisst
Albert Ehrismann in seinen
neuen Gedichten und
bleibt doch in allem, was er
sagt, dem Menschen und
der Erde nah.

Verzell no eine!
Fritz Herdi sammelte
diesmal Witze über
Ausreden, Eisenbahn,
Halswaschen, Polizei,
Telefon usw.... usw....
96 Seiten, Fr. 9.80
Diese Sammlung ist
wiederum alphabetisch
geordnet, wobei Jürg Furrer
mit wenigen klaren
Strichen das Erzählte gekonnt
untermalt.

Bei Ihrem
Buchhändler

Nur der Zahnarzt
reinigt ihre Zähne
weisser als Plax
Mit dem Zahnpflegemittel Plax wird
rasch und gründlich der bakterielle
Plaque-Zahnbelag entfernt, der zu
Zahnfleischbeschwerden un'd zu Karies
führt.
Ebenso schnell werden mit Plax
Verfärbungen, entstanden durch Nikotin
(Raucherzähne), Kaffee, Tee usw. sanft
wegpoliert. Die Zähne werden strahlend

weiss. Zudem wirkt Plax durch
Fluor-Zahnschmelz-Härtung
kariesverhütend. Plax wird absichtlich als
feinstes Mineralsalzpulver hergestellt,
weil das Reinigen der Zähne kaum von
einer Zahnpasta übertroffen wird.
Verlangen Sie in Ihrer Apotheke oder
Drogerie ausdrücklich Plax.

Plax gegen Zahnbelag
und fleckige
Raucherzähne
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